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Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV)

TV/DJK Hammelburg : TSV Arnshausen 
Samstag, 05.11.2022, 18:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen TV/DJK 
Hammelburg und dem TSV Arnshausen

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Landesliga Nordnordwest
(Bayerischer TTV) entführten die Gäste des TSV Arnshausen in ihrem 3. Saisonspiel beim 8:8 einen
Zähler aus dem Spiel bei TV/DJK Hammelburg. Wie knapp es im Spiel am Samstag wirklich zuging,
verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 29:28. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann
das Schlussdoppel Graser / Spahn. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung
haben die Spieler von TV/DJK Hammelburg um die Nummer 1 Henrik Graser nun 3 Pluspunkte in
der Tabelle.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf dem falschen Fuß erwischten Graser / Spahn ihre Gegner Hein / Metz
beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Hartung / Saar das Spiel
gegen Hein / Rottenberger noch aus der Hand und verloren mit 11:8, 10:12, 9:11, 13:15. Bei ihrer 1:
3-Niederlage gegen Kreil / Castronuovo konnten Pflieger / Holzinger anschließend den Punkt für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach den ersten Paarungen standen
sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand
von 1:2 gegenüber. Zwar brachte Tim Hein Henrik Graser phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Henrik Graser mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Zwischenzeitlich konnte Dominik Spahn zwar einen Satz
gewinnen, verlor im Anschluss die im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Partie gegen
Jochen Hein aber trotzdem mit 8:11, 11:6, 8:11, 6:11. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte Tom Hartung seinen
Gegner Florian Kreil beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Tim Pflieger bekam wenig
später seinen gleichstarken Gegner Fabian Rottenberger beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Einen Sieg
holte Marius Saar indessen bei seinem 3:1 gegen Konstantin Metz. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Wolfgang Holzinger bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Lukas
Castronuovo. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Die richtige
Herangehensweise hatte Henrik Graser wiederum beim Sieg in drei Sätzen gegen Jochen Hein ab
dem ersten Ballwechsel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen daraufhin Dominik
Spahn letztlich im Repertoire, um Tim Hein final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:
3. Tom Hartung gelang es, Fabian Rottenberger im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Beim 3:0-Erfolg gelang es Tim Pflieger den Gastspieler Florian Kreil in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu
rütteln. Wenig Gegenwehr leistete wiederum Marius Saar bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Lukas Castronuovo, obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa
ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Wolfgang Holzinger bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Konstantin Metz von Beginn an. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Einen knappen Sieg feierten Graser / Spahn beim 3:2 gegen Hein / Rottenberger, mit dem sie
einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften
leben.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft TV/DJK Hammelburg tritt dabei geben den 1. FC Hösbach III an,
während es der TSV Arnshausen mit dem SV Ramsthal 1921 zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV/DJK Hammelburg

Doppel: Graser / Spahn 2:0, Hartung / Saar 0:1, Pflieger / Holzinger 0:1 
Einzel: H. Graser 2:0, D. Spahn 0:2, T. Hartung 2:0, T. Pflieger 1:1, M. Saar 1:1, W. Holzinger 0:2 

 TSV Arnshausen
Doppel: Hein / Rottenberger 1:1, Hein / Metz 0:1, Kreil / Castronuovo 1:0 
Einzel: J. Hein 1:1, T. Hein 1:1, F. Rottenberger 1:1, F. Kreil 0:2, L. Castronuovo 2:0, K. Metz 1:1


